
 
 
DEUTSCHER SCHÜTZENBUND Wiesbaden, im November 2022 
 
 
 
 
 
Am 24. November 2022 verstarb  
 
 
 

Axel Rott 
Ehrenmitglied des Deutschen Schützenbundes 

 
 
 
im Alter von 77 Jahren. Die Nachricht hat bei uns allen tiefe Betroffenheit ausgelöst. 
 
Weit über ein halbes Jahrhundert lang war Axel Rott ehrenamtlich und mit Leib und Seele für das Schützenwesen 
tätig. Im Jahr 1964 seinem Stammverein, dem SV Intschede von 1891, beigetreten, engagierte er sich bereits als 
junger Mann auf Kreis- und Bezirksebene, bevor er 1992 zum Vizepräsidenten des Niedersächsischen Sport-
schützenverbandes (NSSV) gewählt wurde.  
 
2014 übernahm Axel Rott das Amt des Präsidenten seines Landesverbands. Es gelang ihm mit großem Einsatz, 
den NSSV in jeder Hinsicht zukunftsfähig zu machen und beim Abschied aus dem Amt im März 2021 seinem 
Nachfolger einen wirtschaftlich stabilen, sportlich weiter aufstrebenden Verband zu übergeben. 
 
Axel Rott hatte stets das gesamte Spektrum des Verbandslebens, von der Jugendarbeit und der Förderung des 
schießsportlichen Nachwuchses über den Leistungssport und das Waffenrecht bis hin zur Pflege der 
Schützentradition, im Blick. Ein besonderes Augenmerk richtete er auf die Integration behinderter Schützinnen 
und Schützen. Durch seine Ideen, sein Engagement und die Erfolge, die er dabei erzielte, konnte er beweisen, 
dass sich der Schießsport hervor-ragend für Inklusion eignet. Sein Traum war es, inklusive, gemeinsame 
Wettbewerbe für Schützinnen und Schützen mit und ohne Handicap auch auf internationaler Ebene bis hin zu 
den Olympischen Spielen fest zu installieren. 
 
Dem Gesamtvorstand des Deutschen Schützenbundes gehörte Axel Rott seit 1995 an. Hier vertrat er mit großer 
Hingabe, stets sachlich und verbindlich, vor allem aber geprägt von einem einzigartigen Erfahrungsschatz und 
mit scharfem Urteilsvermögen nicht nur die Interessen seines Landesverbands, sondern die Anliegen aller 
deutschen Schützinnen und Schützen. Von seiner lebhaften Mitarbeit hat der Gesamtvorstand enorm profitiert, 
sein engagiertes Auftreten war ein Gewinn im Spitzengremium des Deutschen Schützenbundes. 
 
Für sein großes Engagement und seine Verdienste ist Axel Rott mit höchsten Ehrungen ausgezeichnet worden, 
zuletzt vom Deutschen Schützenbund mit der Ehrenmitgliedschaft und vom Bundespräsidenten mit dem Bundes-
verdienstkreuz. 
 
Unser Verband, der Schießsport und das Bogenschießen in Deutschland haben Axel Rott viel zu verdanken. 
Seinen unermüdlichen Einsatz, seine enorme Sachkompetenz und seine Erfahrung werden wir schmerzlich 
vermissen. Vor allem aber sein liebenswürdiges, herzliches Wesen. 
 
Wir werden Axel Rott ein dankbares Andenken bewahren. 
 
 
 
 
 
 
 
Hans-Heinrich von Schönfels 
Präsident 
 
Die Trauerfeier findet am Freitag, den 2. Dezember 2022 um 11:00 Uhr in der St.-Michaelis-Kirche, Intscheder Dorfstraße, 27337 Blender-
Intschede statt. Die anschließende Beisetzung erfolgt auf dem Friedhof Bergende in Intschede.  
 

 


